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Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Drabiniok und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Militärische Bedeutung der A 66 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Haben bei der Planung der A 66 zwischen Wiesbaden und 
Fulda militärische Überlegungen eine Rolle gespielt? 

2. Inwieweit waren Einrichtungen der Bundeswehr, des Bundes- 
verteidigungsministeriums oder der US-Army an der Planung 
beteiligt? 

3. Welche konkreten Veränderungen wurden nach einer Anhö- 
rung der in Frage 2 genannten Stellen an der Planung vorge- 
nommen? 

4. In welchen Abständen zu den bereits bestehenden bzw. 
geplanten Auf- und Abfahrten dieser Autobahn liegen jeweils 
die nächsten militärischen Einrichtungen der Bundeswehr und 
der US-Army (detaillierte Angaben pro Auf- und Abfahrt mit 
dem Namen der Militäreinrichtung)? 

5. Welche Rolle spielt die A66 in strategischen Planspielen der 
US-Army und der Bundeswehr bei einem bewaffneten Konflikt 
im osthessischen Raum? 

Bonn, den 15. Februar 1985 

Drabiniok 

Schoppe, Dr. Vollmer und Fraktion 
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